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Vorlage-Nr:
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Ansprechpartner/in:

VO/2020/616

17.11.2020

Fraktionsantrag

- öffentlich - 

Fachbereich Soziales, Arbeit und 
Gesundheit

Bearbeiter/in: Schliszio, Katrin

Gemeinsamer Antrag zur Verwendung des Ausschussbudgets des 
Sozial- und Gesundheitsausschusses 2020 für die stationären 
Einrichtungen in der Altenpflege
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

24.11.2020 Sozial- und Gesundheitsausschuss Entscheidung

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: Entfällt

2. Sachverhalt: 
Der Sachverhalt ergibt sich aus dem gemeinsamen Antrag der Kreistagsfraktionen 
der FDP, CDU, Bündnis 90/Die Grünen, SSW und WGK zur Verwendung des 
Ausschussbudgets des Sozial- und Gesundheitsausschusses 2020 für die 
stationären Einrichtungen in der Altenpflege vom 16.11.2020.

Anlage: Gemeinsamer Antrag vom 16.11.2020
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           Rendsburg, 16.11.2020 

 
Antrag für die Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses am 24.11.2020 
 
Verwendung des Ausschussbudgets des Sozial- und Gesundheitsausschusses 2020 
für die stationären Einrichtungen in der Alten-Pflege 
 
 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 
die Kreistagsfraktionen der FDP, CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SSW und WGK  
stellen folgenden gemeinsamen Antrag.   
 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss möge empfehlen:  
 
Die noch vorhandenen Ausschussmittel 2020 werden den stationären Einrichtungen der Altenpflege im Kreis 
Rendsburg-Eckernförde zur Anschaffung von Besuchscontainern, zur Anmietung geeigneter Räume in der 
jeweiligen Umgebung oder Umbauarbeiten für einen Besucherraum zur Verfügung gestellt. 
 
Je Einrichtung können zu diesem Zweck maximal 2.500 EUR beantragt werden. 
Verwendungsnachweise sind von den Antragstellern zu erbringen.  
 
Die Vergabe erfolgt im Windhundverfahren nach Eingang der eingereichten Anträge, bis das vorhandene Budget 
ausgeschöpft ist.  
 
Je nach angeforderten Mitteln der Einrichtungen im Jahr 2020 und der weiteren Entwicklung der Corona-Lage 
wird ggf. ein weiterer Haushaltsantrag für 2021 gestellt.  
 
 
Begründung:  
 
Besuche müssen in den genannten Einrichtungen stets möglich sein – unabhängig davon wie sich die Corona-
Lage entwickelt.  

  
 
An die Vorsitzende  
des Sozial- und Gesundheitsausschusses  
des Kreises Rendsburg-Eckernförde  
Frau Dr. von Milczewski 
Kreishaus 
24768 Rendsburg 
 
Herrn Dr. Fahlbusch   
und den Mitgliedern des Ausschusses z.K. 

 
 
 
 



 
Nach Auswertung der Pflegekonferenz hat sich herausgestellt, dass eine solche Maßnahme für die Einrichtungen 
der Alten-Pflegeheime hilfreich ist. Nicht jedoch für die besonderen Wohnformen für Menschen mit 
Behinderungen. 
 
Eine reine Fokussierung auf Wohncontainer ist zu pauschal und wir halten ebenfalls eine finanzielle 
Unterstützung bei der Schaffung von Besucherräumen oder zur Anmietung von geeigneten Räumlichkeiten in 
der Nähe - sofern vorhanden - für praktikabel.     
 
Besuche sind sowohl zur Verhinderung von Vereinsamung der Bewohner/innen wichtig als auch um die 
Kontaktwünsche von Angehörigen zu erfüllen.  
 
Besuchscontainer sind baurechtlich generell genehmigungspflichtig, es kann jedoch auch mit einer befristeten 
Duldung gearbeitet werden. Dazu wird nach unseren Informationen Herr Dr. Fahlbusch im Ausschuss berichten.  
 

Der Kostenzuschuss in Höhe von 2.500€ ist wie folgt ermittelt worden: 
 
Grobe Netto-Kostenaufstellung eines Anbieters von Besuchscontainern:  
 
Ausgehend von einer Mindestmietstandzeit von 3 Monaten ergibt sich eine Miete je Container pro Monat in 
Höhe von ca. 290,- EUR. 
 
Zusätzlich fallen i.d.R. folgende einmalige Kosten an: 
 
- Einbau Trennwand mit Plexiglasscheibe 800,- EUR 
- Einbau zusätzliche Tür 450,- EUR 
- Transportkosten pro Lieferort individuell. 
- Ggf. Standortvorbereitung  
 
Somit könnten z.B. durch die Anmietung eines Besuchscontainers Besuche bis in den April 2021 und damit in die 
wärmere Jahreszeit ermöglicht werden. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Gez.: René Banaski                Gez.: Sabine Mues                 Gez.: Lukas Strathmann                                                     
 
FDP–Fraktion          CDU-Fraktion         Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN        
 
 
 
 
 
 
Gez.:  Dr. Michael Schunck     Gez.: Ingrid Schäfer-Jansen 
 
SSW-Fraktion           WGK-Fraktion 
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